
       

 

Anmeldung 

Die Informationsveranstaltung wird online über 

“Teams” durchgeführt. Als Teilnehmer*in 

müssen Sie die Teams-Software nicht selbst 

installiert haben; zur Teilnahme reichen ein PC 

mit Kamera und Ton, ein Laptop, Tablet oder 

Smartphone. Sie können auch über Telefon 

(nur Audio) teilnehmen.  

Den Link zum Einwählen und alle weiteren  

Informationen senden wir am Tag vor der 

Veranstaltung per E-Mail zu.  

 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, bevorzugt 

per E-Mail, an das Sekretariat der Klinik für  

Viszeral-, Tumor-, Transplantations- und 

Gefäßchirurgie Frau Kreutz,  

E-Mail: kreutzc@kliniken-koeln.de 

Telefon:     0221 8907-2643 

Organisation und Auskunft 

Sekretariat Klinik für Viszeral-, Tumor-,  

Transplantations- und Gefäßchirurgie  

Frau Kreutz 

Telefon:     0221 8907-2643 

Wissenschaftliche Leitung 

Priv.-Doz. Dr. med. Dirk R. Bulian 

Anerkennung: 

Fortbildungspunkte sind beantragt. 

 

ZIV Zentrum für interdisziplinäre  

Viszeralmedizin  

 

Zentrumsdirektorium: 

Prof. Dr. Marko Aleksic  

Prof. Dr. med. Arno Dormann (Direktor) 

Prof. Dr. Claus F. Eisenberger  

Stephanie Endberg  

Prof. Dr. med. Markus M. Heiss (stellv. 

Direktor) 

Dr. med. Oliver C. Schemanski M.Sc. 

 

Sekretariat: 0221 8907-2602 

 

51058 Köln 
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D-NOTES 2020/ 2021 

Cologne 
 

Interdisziplinäre Online-Fortbildung 

20.11.2021, 09.00 – 16:30 Uhr 

www.kliniken-koeln.de 

Prof. Dr. med. Jürgen Hochberger 

Chefarzt der Abteilung für Gastroenterologie 

VIVANTES - Klinikum Friedrichshain 

Lehrkrankenhaus der Universität Charité Berlin 

Kirsten Hübner 

Oberärztin  

Klinik für Gynäkologie u. Geburtshilfe 

St. Elisabeth-Krankenhaus Köln-Hohenlind 

Prof. Dr. med. Georg Kähler 

Stellvertretender Leiter 

Zentrale Interdisziplinäre Endoskopie ZIE, 

Universitätsmedizin Mannheim 

Dr. med. Konstantinos Kouladouros 

Oberarzt der Chirurgischen Klinik und Mitarbeiter 

der Zentrale Interdisziplinäre Endoskopie ZIE 

Universitätsmedizin Mannheim  

Dr. med. Peter N. Meier, FASGE, FEBG 

Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie 

DIAKOVERE Henriettenstift, Hannover 

Jana Steger, M. Sc.  

Klinik und Poliklinik für Chirurgie 

Klinikum rechts der Isar, Forschungsgruppe MITI, 

Technische Universität München 

Prof. Dr. med. Dirk Wilhelm  

Geschäftsführender Oberarzt  

Klinik und Poliklinik für Chirurgie  

Klinikum rechts der Isar  

Technische Universität München 

 Kontakt  Referent*innen  Allgemeine Hinweise 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Wunsch nach immer schonenderer und 

weniger invasiver Behandlung von Erkrankung-

gen begleitet die Medizin schon lange. Ein  

Paradebeispiel hierfür war das Ablösen der 

elektiven Ulcuschirurgie durch die medika-

mentöse Therapie ab 1979. Ein weiteres spiegelt 

der Wechsel von der offenen Chirurgie auf die 

Laparoskopie Ende des letzten Jahrhunderts 

wider. Anfang dieses Jahrhunderts wurden 

Techniken entwickelt, laparoskopische/ 

endoskopische Eingriffe über natürliche 

Körperöffnungen (NOTES) durchzuführen, um 

die chirurgische Zugangsmorbidität weiter zu 

reduzieren. Nach anfänglicher Euphorie von 

vielen, die den „neuen Zug“ nicht verpassen 

wollten, folgte schnell Ernüchterung nach 

Detektion der Schwierigkeiten, die die neue 

Technik mit sich bringt. So blieben nur wenige, 

die die NOTES-Technik weiterentwickeln bzw. 

analysieren. Unser Zentrum für Interdisziplinäre 

Viszeralmedizin (ZIV) bietet eine ideale Struktur, 

NOTES eine Heimat zu geben.  

Wo stehen wir heute und wie könnte es zum 

Wohl der Patient*innen weitergehen? Darum 

geht es beim diesjährigen virtuellen D-NOTES. 

Wir laden Sie ein, an dieser Veranstaltung online 

teilzunehmen und sie mit Ihren Fragen und 

Beiträgen zu bereichern. Interessant ist dieses 

Thema nicht nur für Chirurgen, 

Gastroenterologen und Gynäkologen, sondern 

auch für hausärztlich tätige Kolleg*innen, die 

sich bezüglich der Möglichkeiten dieser Technik 

auf den aktuellen Stand bringen möchten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dirk R. Bulian 

09:00 Uhr Begrüßung (Bulian, Köln) 

Ist der NOTES-Ansatz klinisch gescheitert?  

Wenn ja, woran? 

Vorsitz: Markus M. Heiss 

09:10 Uhr Transvaginale (Hybrid-) NOTES- 

Eingriffe – Ein Update 

(Dirk R. Bulian, Köln) 

09:25 Uhr Gynäkologische (Hybrid-) NOTES-

Eingriffe – Eine Einführung in das 

Thema (Kirsten Hübner, Köln) 

09:40 Uhr Transvaginale (Hybrid-) NOTES-

Eingriffe – Ein Blick in die Zukunft 

(Jens Burghardt, Berlin) 

09:55 Uhr Diskussion 

10:10 Uhr Transrektale (Hybrid-) NOTES-

Eingriffe – Ein Update  

(Karl Fuchs, Würzburg) 

10:25 Uhr Transrektale (Hybrid-) NOTES-

Eingriffe – Ein Blick in die Zukunft 

(Wolfram Breithaupt, Frankfurt) 

10:40 Uhr Transanalen Resektionsverfahren 

– von EMR bis TAMIS 

(Konstaninos Kouladouros, 

Mannheim) 

10:55 Uhr Diskussion 

11:10 Uhr Pause 

11:30 Uhr Transgastrale Chirurgie – Warum 

es nicht weiter geht 

(Georg Kähler, Mannheim) 

11:45 Uhr Diskussion 

Priv.-Doz. Dr. med Jörn Bernhardt 

Abteilungsleiter der Diagnostischen und 

Interventionellen Endoskopie,  

Klinikum Südstadt Rostock 

Lukas Bernhard, M. Sc. 

Klinik und Poliklinik für Chirurgie 

Klinikum rechts der Isar, Forschungsgruppe MITI 

Technische Universität München 

Dr. med. Wolfram Breithaupt 

Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie, 

St. Elisabethen-Krankenhaus, Frankfurt am Main 

Dr. med. Dirk R. Bulian 

Leiter des Bereichs Minimal Invasive Chirurgie und 

NOTES, Zentrum für interdisziplinäre Viszeralmedizin 

(ZIV), Kliniken der Stadt Köln 

Dr. med. Jens Burghardt 

Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie, 

Vivantes Klinikum Kaulsdorf, Berlin 

Prof. Dr. med. Arno Dormann 

Direktor Zentrum für Viszeralmedizin (ZIV),  

Chefarzt Gastroenterologie, Gastrointestinale 

Onkologie, Gastrointestinale Infektionen und 

Ernährungsmedizin, Kliniken der Stadt Köln 

Prof. Dr. med. Hubertus Feußner 

Konsiliaroberarzt, Klinik und Poliklinik für Chirurgie 

Klinikum rechts der Isar,  

Technische Universität München 

Prof. Dr. med. Karl-Hermann Fuchs 

Labor für interventionelle und experimentelle 

Endoskopie, Gastroenterologie, Universität Würzburg 

Prof. Dr. med. Markus M. Heiss 

Stellv. Direktor Zentrum für Viszeralmedizin, Chefarzt 

Klinik für Viszeral-, Tumor-, Transplantations- und 

Gefäßchirurgie, Kliniken der Stadt Köln, Inhaber 

Lehrstuhl für Chirurgie I der Uni Witten/Herdecke 

 

Neues aus der Endoskopie 

Vorsitz: Arno Dormann 

12:00 Uhr Z-POEM (Jürgen Hochberger, Berlin) 

12:15 Uhr Tunneltechniken zur Enukleation von 

Tumoren in Ösophagus, Cardia- und 

proximalen Magen 

(Jürgen Hochberger, Berlin) 

12:30 Uhr Kasuistik zur flexiblen Thoraxlavage/ 

Mediastinoskopie durch eine äußere 

Fistel in einem komplexen Ge-

schehen (Jörn Bernhardt, Rostock) 

12:45 Uhr Mittagspause 

Können neue Entwicklungen aus der 

Forschung die Hindernisse überwinden? 

Vorsitz (angefragt): Peter N. Meier, Hannover   

13:45 Uhr Endoskopischen Anastomosen-

anlage (Jana Steger, München) 

14:00 Uhr Evaluation eines Automaten für die 

endoskopische Instrumenten-

steuerung  

(Lukas Bernhard, München) 

14:15 Uhr Plafokon Projekt zur Entwicklung 

eines 3D gedruckten Single-Port 

Systems (Dirk Wilhelm, München) 

14:30 Uhr Diskussion 

Grundsatzvortrag 

14:45 Uhr Warum ist NOTES bislang 

gescheitert?  

(Hubertus Feußner, München) 

Round-Table zur Zukunft von NOTES 

15:15 Uhr Transvaginale, transrektale, trans-

gastrale Chirurgie, Endoskopie, F&E  

(alle Teilnehmende) 

16:00 Verabschiedung (Bulian, Köln) 

 Programm  Vorwort  Referent*innen 


